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 [1] Noch solidarisch oder schon engagiert?  

 Als vor zwanzig Jahren die Stiftung Nord-Süd-Brücken gegründet wurde, war Solidarität ein 
bestimmender Wert. So verdankt auch die Stiftung ihr Kapital der Solidarität von BürgerInnen der DDR. 
Den Menschen, die an der Gründung der Stiftung beteiligt waren, ging es darum, ein solidarisches 
Engagement fortzusetzen, nicht mehr staatlich, sondern zivilgesellschaftlich organisiert. Die ersten 

Projekte, die nach 1994 gefördert wurden, waren klassische Solidaritätsprojekte: Die Ausstattung eines 
Krankenhauses im Bürgerkriegsland Angola, die Sanierung einer Schule in Nicaragua oder 
Bildungsprogramme für burmesische Flüchtlinge in Thailand. 

Nun feiert die Stiftung Nord-Süd-Brücken ihr zwanzigjähriges Bestehen und einiges hat sich seit ihrer 
Gründung geändert. Heute wird nur noch selten von internationaler Solidarität geredet, stattdessen 
jedoch von bürgerschaftlichem, entwicklungspolitischem Engagement. Aber: Was ist unter 
entwicklungspolitischem Engagement zu verstehen? Geht es hierbei darum, dass Engagierte gemeinsam 
mit anderen tatsächlich die Gesellschaft verändern oder geht es nur darum, dass sich Engagierte – im 
Sinne eines lebendigen Gemeinwesens – überhaupt beteiligen? War früher alles besser und politischer? 
Müssen wir wieder mehr Solidarität und weniger Engagement fördern? 

Vereine, Gruppe, Verbündete, staatliche und nicht-staatliche PartnerInnen und auch MahnerInnen und 
KritikerInnen sind herzlich zu diesem Diskurs und zur Feier des 20jährigen Bestehens der Stiftung 
eingeladen. 
 
20. Juni 2014 in Berlin. 
Anmeldung bis zum 6. Juni 2014. 

 
Weitere Informationen unter: 
Stiftung Nord-Süd-Brücken 
Greifswalder Str. 33a 
10405 Berlin 
Tel.: 030 428 513 85 
E-Mail: info@nord-sued-bruecken.de 

www.nord-sued-bruecken.de 
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 [2] Die Wunder des weiblichen Körpers  

 Alle Welt spricht vom Schrecken und der Grausamkeit der Menschenrechtsverletzung 
Genitalverstümmelung, doch die Frage nach effektiven Lösungswegen bleibt oft unbearbeitet und offen. 
Anders die Wanderausstellung „Wonder of the Female Body – WIE ein Wandel zu erreichen ist“ von 
LebKom e. V., die hier Zeichen setzen will und auf der Basis realer Projekterfolge Perspektiven 
präsentiert, statt zu schockieren.  
125 Millionen Mädchen und Frauen sind weltweit von der Genitalverstümmelung betroffen, in Afrika 
kommen täglich tausende hinzu. Da drängt die Frage, wie Wege zur Beendigung der 

Menschenrechtsverletzung aussehen können – zumal das Problem durch Migration auch in Deutschland 
Einzug gehalten hat; nach Schätzungen sind schon 30.000 Mädchen betroffen oder bedroht. 
Die Ausstellung zeigt erfolgreich erprobte Wege, die zur nachhaltigen Beendigung der 
Genitalverstümmelung führen, am Praxisbeispiel FULDA-MOSOCHO-PROJEKT. 
 
5. bis 27. Juni 2014 in Weimar. 

 
Weitere Informationen unter: 
Lebendige Kommunikation mit Frauen in ihren Kulturen e. V. (Leb Kom) 
Scharnhorststr. 11 

36037 Fulda  
Tel.: 0661 64 125 
E-Mail: lebendige-kommunikation@gmx.de 

www.fulda-mosocho-project.com 
 

 

 [3] Engagiert mit Musik und Essen  

 Unser Mitgliedsverein Ivakale e. V. lädt anlässlich des 20jährigen Bestehens der Stiftung Nord-Süd-
Brücken zu einem Netzwerktreffen mit anschließender Feier in den Paradiespark nach Jena ein. Dort 
werden Vereine aus der Region sich und ihr Engagement in der Entwicklungszusammenarbeit vorstellen. 
Eine Internationale VoKü garantiert das leibliche Wohl, bei der Gerichte aus den Projektregionen des 

Vereins Ivakale auf Spendenbasis angeboten werden und zum „Erschmecken“ der Projekte anregen 
wollen. Die anschließende Jamsession sorgt für den entspannten Ausklang des Tages. 
 
14. Juni 2014 in Jena. 
 
Weitere Informationen unter: 

Ivakale e. V. 
Felix Cybulla 
Blumenröschenweg 10 
07751 Jena-Kunitz 
E-Mail: f.cybulla@ivakale.org 
www.ivakale.org 
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 [4] Die Welt in Bewegung  

 Mehr Mobilität, die zunehmende Migration und der digitale Wandel beschleunigen politische, soziale und 
ökonomische Prozesse: Durch die Globalisierung steigt die Bedeutung von Verkehr und Infrastruktur. 
Gleichzeitig zeigt der Klimawandel Grenzen auf und erfordert nachhaltige und umweltfreundliche 
Konzepte.  
Wie wird eine zunehmende Mobilität weltweit zum Motor und nicht zum ökologischen Risiko? Wie 
entsteht durch Migration ein „Triple Win“, sodass einzelne Menschen, die Aufnahme- und die 
Herkunftsländer profitieren? Welche politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Veränderungen 

werden durch moderne Kommunikation und technische Errungenschaften möglich? Wie wirken diese 
Neuerungen auf Reformprozesse, auf Transparenz und Partizipation? 
Diese und weitere Fragen sollen auf den Eschborner Fachtagen diskutiert werden. 
Die Eschborner Fachtage sind seit 1998 Forum für Austausch und Innovation für 400 ExpertInnen und 
FunktionsträgerInnen, UnternehmerInnen und WissenschaftlerInnen aus unterschiedlichsten Regionen 
der Welt. 

 
17. und 18. Juni 2014 in Eschborn. 
 
Weitere Informationen unter: 

GIZ GmbH Eschborn 
Westerbachstraße 47 
60489 Frankfurt am Main 

Tel.: 069 247 06 517 
E-Mail: eschborner-fachtage@giz.de 
www.giz.de/eschborner-fachtage 
 

 

 [5] „Zukunft StadtLand!“  

 Die Internationale Bauausstellung (IBA) Thüringen will mit neuen Ideen und exemplarischen Projekten 
die Energiewende kultivieren und die Auswirkungen des demografischen Wandels gestalten. Mit dem 

ersten Projektaufruf „Zukunft StadtLand!“ sucht die IBA Thüringen bis zum 15. Juli 2014 nach 
außergewöhnlichen Ideen und aktiven Menschen. 
Gesucht sind bauliche, landschaftliche und organisatorische Projekte, die die Zukunft von ‚StadtLand‘ 
gestalten. Die IBA Thüringen nimmt dabei insbesondere vier Handlungsräume in den Blick: die 

lebenswerten Quartiere, die zukunftsfähigen Dörfer, die produktiven Landschaften und die erlebbaren 
Landschaften. 

Kommunen, Unternehmen, Vereine, Stiftungen, Hochschulen, Initiativen oder Privatpersonen können 
Projektskizzen einreichen.  
Die Internationale Bauausstellung (IBA) Thüringen ist ein zehnjähriges Zukunftslabor des Planens und 
Bauens. 
 
Anmeldung bis zum 15. Juli 2014. 

 
Weitere Informationen unter: 
IBA Thüringen 
Internationale Bauausstellung Thüringen GmbH 
Gutenbergstraße 29a 
99423 Weimar 
www.iba-thueringen.de 
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 [6] Online Portal freigeschalten  

 Kinder und Jugendliche bis hin zu Senioren sollen künftig noch besser auf Herausforderungen der 
globalen Entwicklung vorbereitet werden. Deshalb haben sich das Sächsische Staatsministerium für 
Kultus, das Entwicklungspolitische Netzwerk Sachsen e. V. und die bundesweit wirkende Engagement 
Global gGmbH – Service für Entwicklungsinitiativen zusammengeschlossen und gemeinsam das Portal 
www.bne-sachsen.de entwickelt. Darin sind Medien, E-Learning-Angebote und (außer)schulische 
Bildungsangebote zum Thema Globalisierung und nachhaltige Entwicklung zu finden.  
So sollen z. B. Lehrkräfte leichter als bisher Zugang zu den BNE-Angeboten zu erhalten. 

 
Weitere Informationen unter: 
Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen e. V. 
Kreuzstraße 7 
01067 Dresden 
Tel.: 0351 492 33 64 

E-Mail: kontakt@einewelt-sachsen.de  
www.bne-sachsen.de  
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